Abend⸗Ausgabe. 


Courſe und 
Deyeſchen. 


Nr. 669. Sonnabend, den 


Pörſen⸗ Telegramme. 
(Schlußkurſe.) 
Berlin, den 23. — 1876. (Telegr. Agentur.) 
t. 2 


Voſener Zeilung. 


Neueſte 
Nachrichten. 


23. September 1876. 


Produkten ⸗Boörſe. 


Magdeburg, 21. Sept. Weizen 190220 M., Roggen 165192, 
Gerſte 162—186, Hafer 165—175 pro 1000 Kilogr. 


v. 22. Not. v. 22 ai 5 
Märkiſch⸗Poſen E. A. 18 | 18 =ſeandwirthſchtl. B.⸗A. 63 — 8 — Marktpreiſe in Breslau am 22. Sertbr. 1876. 
do. Stamm⸗Prior. 7110) 71 —Poſen. Sprit⸗Akt.⸗Geſ. 30 — — Pro 100 Kilogramm 
Köln⸗Mindener E. A. 104 90 104 50 Reichsbank 158 75 158 50 Feſtſetzungen hir! 8 
Rheiniihe E. A. . 146 25 116 —[Disk. Kommand.⸗A. 119 — 117 25 de ſtädtiſchen Markt⸗ g 5 mittlere leichte Waare 
Sberſchleſiſche E. A. 136 75 136 50 Meininger Bank dito. 77 10 77 10 en e Höch⸗Nie⸗ Höch⸗ Nie⸗Höch⸗ Nies 
Oeſtr. Nd 223 75 223 —Schleſ. Bankverein .. 89 — 8850 Deputation. er. drigſt.] ſter. drigſt.] ſter. dri 
Kronprinz Rudolf.⸗B. 45 — 45 —Centralb. f. Ind. u. Hdl. 64 50 64 — Pf. M. dr. Pf. M. Pf. [M. Pf. M. f. 
Oeſterr. Banknoten . 168 60168 40 Redenhütte ... . . 10 25 10 250 Meien, Werber 19 — 17 90131 10120 10117 50 16 40 
Nuſſ.Bod.⸗Kx.⸗Pfdbr. 85 40 85 30 Dortmunder Union. 960 980) dito gelber 18 30 17 40119 80 19 — 16 50 16 30 
oln. proz. 0 76 20 76 25, Königs⸗ u. Laurahütte 68 95 68 — Roggen, neuer 18 — 17 40116 80 16 50116 20 15 80 
oſ,Provimial⸗B.⸗A. 99 60 99 50 Poſener Apr. Pfandbr. 95 — 95 — Gerte, neue 15 40 15 — 14 90 14 60114 — 13 49 
ſtdeutſche B.⸗ A... 87 50 87 50 8 14 40 14 1013 90 13 7013 50 13 30 
rbſen 19 80/19 10518 40 |17 40117 — 15 40 


Berlin, den 23. Septbr. 1876. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 22. Net. v. 22. 
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Feſtſetzungen der von der Handelöfammer ernannten Kommiſſion. 


Weizen flau, Kündig. für Roggen 500 ; i ittel ind 
Sept.⸗ lt. 198 —199 —Lündig. für Spleltus 90000 2000 [Raps Per 100 5 Re a 5 a. 
Okthr.⸗Nov. , % 198 1199 ondsbörſe: ſchwach. 110 Winterfrucht 30 — 26 50 20 50 
April⸗Mai 3 206 50 207 5 *. Staatsſchuldſch. 9⁴ 25 94 25 Rübſen, Sommerfrucht 29 50125 — 119 — 

Moggen ruhig, | 5 neue 4% Bfobr, 95 — 95 „Dotter . | 2|-|5|-1I9 — 
ns a — a 500Po a Rentenbriefe 1 le 40] Schlaglein ; > \ 27 2 25 1 1 

⸗Novbr. Bl: £ ranzoſenn 4715 

Ari Mat: : 186 157 —enbarden . 434 130 50 Se Fender tober Fi, ſchleſiche 7407,60 Mark. 
Sept Sltniedriger, 1 21 40 Jialiener ... . 14 50 3 90] Feinkuchen in ruhiger Haltung ven 50 Kilo 9 50 10 M. 
April⸗PMai : 73 — 73 80 Amerikaner. .. 99 75 99 70 9 50 1 Mark Aenderung, pro 100 Kilo, gelbe 9— 10,80 Mk., blaue 

Spiritus niedriger, Oeſterreich. Kredit. 257 50252 50 Thymoths obne Umſatz, pro 50 Kilogr. 33—35—38 Mk. 
Igls. „ 1 50 52 Fürken 127 eu 33,30 Mk. pro ilogr x fi 
Septbr. u rc 5¹ — 5¹ 3 a = a 15 75 troh 33-36 Mk. pro Schock & 600 Kilogr. 
ei 4 81 30 81 uffifche Ban . — 208 40 267 50 Kündigungspreiſe für den 23. Septbr.: Roagen 154,50 Mk., 90 K. 

Hafer Oeſterr. Silberrente 58 60 58 50.187,00 M., Gerite —, Hafer 136,50 M., Raps 305 M., Rüböl 70,00 M., 
Sept.⸗Okt. 151 50.152 —IGalizier Eiſenbahn. 87 25 87 — Spiritus 51,00 M. (Br. H.⸗Bl. 


Nachbörſe: Franzoſen 474,50, Kredit 257,50, Lombarden 133,50. 


Stettin, den 23. Sept 
t. v. 22. 


Weizen flau, Nöböl ruhig, 


Sept.⸗Oktbr. . 200 — 201 50 Sept.⸗Okt. 71 — 72 — 

Okt.⸗Novbr. . 200 --201 50] Okt.⸗Novbhr. 73 1 74 — 
April⸗ZKai . . 206 50 208 50 Spiritus flau, 

Roggen matt, | S — 50 50 
Sept.⸗Okt. . . 143 144 —] Sept.⸗Okt. . 49 — 49 50 
Okt.⸗Nopb. . 143 50144 50 Okt.⸗Nopbr. 2 7 
April⸗qMai . . 152 50153 50] April⸗Mai .. . 50 — 50 50 

Hafer, Sept.⸗Okt. 148 — 148 — [Petroleum Sp.⸗Ok. 19 25 19 50 


Förſe zu Pofen. 
Poſen, den 23. Septbr. 1876. [Amtlicher Börſenbericht.] 
Geſchäftsabſchlüſſe ſind nicht zur Kenntniß gelangt. 

4 eee 
wir regneriſches Wetter. — Di hre 
Kauflust blieb rege. In Weizen wie in Ross en fanden mehrfache 
Verladungen ftatt. Preiſe zogen an. Ger 
unverändert. Es bedang: W̃ 
M., Roggen 168158150 M., Gerſte 150—136—130 M., Hafer 
140 —136—127 M. (pro 1000 Kilogr.). Kartoffeln verkauften ſich, 
wie in der Vorwoche, mit 45—42,50--40 Mk. (pro 1250 Kilogr.). — 
Mehl ohne Aenderung. Weizenmehl Nr. 0 u. 1 15—17 M., Roggen⸗ 
mehl Nr. 0 u. 1 11,50 —13 M. (pro 50 Kilo). 

Die Geſchäftsloſigkeit im Terminhandel in Roggen dauerte 
fort. Die Stimmung im Allgemeinen geſtaltete ſich indeß, namentlich 
zum Wochenſchluß ziemlich günſtig. 

Spiritus blieb ſchwach seele während Verſendungen ihren 
Fortgang nahmen. Der Handel verlief ruhig und Preiſe hätten ſich 

is gegen Ende der Woche behauptet, wo Dijeisen ei matterer Ten⸗ 
denz ſich zurückſtellten. — Ankündigungen kamen weder in Roggen 
noch in Spiritus vor. 


Poſen, den 23. Sept. 1876. [Börſenbericht.] Wetter: ſchön. 


Roggen ſtill. Gekündigt — Ctr. Kündigungspreis —. perſi 
Sept. u. Septbr.⸗Okbr. 154 bz., Oktbr.⸗Novbr. —, Frühjahr 156 bz.]Verſammlung ſtimmte, dem 


G. a zu. 
Spiritus matt. Gekündigt — Liter. Kündi 1 --. perfgung 


Sept. 49,10 bz. u. G., Oktbr bz., Novbr. u. Dez 
Januar —, 


48,50 bz. u. G. 


br. 1876. (Telegr. Agentur.) 18 
Not. v. 22. ae 


] Während der letzten acht Tage battenjdorgefunden. Nur ein einziges dieſer e ſoll 
ie Zufuhren am Markte waren beſchränkt. [angabe per Fres. 40,000 deklarirk gendien fein, während bedeutendere 


e und Hafer bliebenſentriethen. Bis zum 20 d. Mi 
eizen (nach Balto 0 188471 engliſchen und franzöſiſchen Polizeibehörde völlig fruchtlos. 


Februar —, April⸗Mai 49,50 bz. u. G. Loko obne Faß[Verſammlung ebenfalls Fan eee 


Bromberg 22. Septbr. [Bericht von A. Breidenbach.] Wei 
alter 181—200, friſcher 176—202 Mk. — e alter, ohne Ange 55 
149—164 Mk. — Hafer, alter ohne 1 pi er 140— 
Gerſte, fr. große 150-154, kleine 134142 Mt. — Winterraps 
in interrübſen 284—287 Mk. (Alles per 1000 Kilo nach 
Qualität u. Effektivgewicht.) i 
[Privatbericht.] Spiritus 51,00 Mk. per 100 Liter à 100 pCt. 


2 Staals- und Volkswirihſchaſt. 


eu Effektendiebſtahl. Wie das pariſer Börſenblatt meldet, hat 
ein großer Effektendiebſtahl zwiſchen Calais und Paris ſtattgefunden. 
Es And ſieben Packete, eine nach mehreren Millionen Franks ſich be⸗ 
werthende Anzahl von Papieren ber each ruſſiſche und amerikani⸗ 
ſche Staatsfonds) enthaltend, in der Nacht vom 16. zum 17. d. auf 
der Route von London nach Paris in bisher nicht enträthſelter Weiſe 
abhanden gekommen. Die ſieben verſchiedenen pariſer Adreſſaten haben 
bei Erbrechung der Packete ſtatt der ihnen mittelſt Separat⸗Briefen 
gleichen Poſtdatums aviſirten Werthſendungen gewöhnliches Papier 

ackete ſoll mit voller Werth⸗ 


endungen an ein pariſer Wechſelhaus dieſer Vorſichtsmaßregel 


pa 
20. d. M. Mittags waren die 1 — 
eber 
den einen Punkt glauben die mit der Unterſuchung Betrauten ſich Ge⸗ 
wißheit verſchafftzu haben, daß die Unterſchiebungen der nere Pa⸗ 
ckete an Stelle der mit ausländiſchen Staatsfonds angefüllten Sen⸗ 
dungen erſt auf franzöſiſchem Boden und zwar zwiſchen Calais und 
Paris ſtattgehabt haben dürfte. 

* Breslau, 22. September. [General⸗Verſammlung der 
Mech enen Bert ie geſtern hier ſtattgehabte außer⸗ 
ordentliche General⸗Verſammlung der Rechten⸗Oder⸗Ufer⸗Bahn war 
ſehr zahlreich beſucht und von dem Vorſitzenden des Verwaltungs⸗ 
raths, Kaufmann Otto Beck, geleitet. Der erſte Gegenſtand der 
Tagesordnung betraf, wie bekannt, die Aufnahme einer Anleihe 
mitlelſt Ausgabe von 10 Millionen Mark 4% prozentiger Prioritäts⸗ 
Obligationen zum Zweck der Ergänzung und Erweiterung des Bahn⸗ 
unternehmens, eventuell innen don deer Anleihe bis zu einem No⸗ 
minalbetrage der Obligationen von 22% Millionen Mk behufs gleich⸗ 
zeitiger Rückzahlung reſpektive Konvertirung der früher emittirten 

illionen Thaler 5 brogentiger Obligationen in 4prozentige. Die 

ntrag ohne Debatte und einſtimmig 


Zum eiten Gegenſtand der Tagesordnung, Ermächti⸗ 
der eſellſchafts⸗Vorſtände zur ben na fe Begebung 
r. 47 bz. u. G., [der auszugebenden Prioritäts⸗ Obligationen, bei die General- 


1055 0 
ohne Debatte, die Dire 


tion zu ermächtigen, das an Allerhöchſter Stelle zur Genehmigung 


— a 


— — 2 2 — 


Br, 


“ 


r 


vorzulegende Privilegium t 
werfen und an die € es dasjenige zu 
thun und zu erklären, was ihr zur Ausführung der obigen eſchluſſe 


ür die Ausgabe der W zu ent⸗ 
taatsbehörde einzureichen und a 


zweckmäßig erſcheine. wenge 55 — 
Weiter verlangt die Direktion die Ermächtigung, die Raten und Woche Woche. 
Termine der Beräußerung der Obligationen und den Preis derſelben 
zu beſtimmen, jedoch mit Maßgabe, daß bei Veräußerung im Wege 
öffentlicher Subſkription die Beſtimmung des Emiſſionskurſes oder Wochenumſatt z 54,000 53,000 
bei Verkauf der Obligationen an geeignete Unternehmer die Beſtim⸗ desgl. von amerikaniſcher — 30,000 31,000 
mung des e mit Zuſtimmung des Verwaltungs⸗ desgl. für Spekulation 2,000 5,000 
raths erfolgen darf und daß bis zum 1. April 1878 von den für Bau⸗ desgl. ür rt 6,000 6,000 
ten und Anſchaffungen vorgeſehenen 10 Mill. Mark nicht über 4% desgl. ür wirklichen Konfum . . 46,000 43,000 
Mill. Mark ausgegeben werden. Aktionär Sackur beantragt den] desgl. unmittelbar er Schiff 2,000 2.000 
Schlußſatz zu ſtreichen, weil er hierin eine Beſchränkung für die Di⸗ Wirklicher Export 6,000 3,000 
rektion erblicke, die ihm um fo zweckloſer erſcheine, als Import der Woche 48,000 *) 50,000 
die Verwaltung wie bisher auch künftig die Intereſſen der Vorrath 746,000 751,000 
Geſellſchaft zu wahren willen werde. Der Borfigende der davon amerikaniſchhetee 358,000 382,000 
Direktion, Baurath Grapow, bat, den Antrag pure anzunehmen, die Schwimmende nach Großbritannien 208,000 230,000 
Aktionäre ſeien dadurch vor der Möglichkeit einer vorzeitigen Ver⸗ davon amerikaniſche . 22,000 24,000 


zinſung gefichert, eine ſolche könnte möglicherweiſe auf den Cours der 
Aktien drücken und deshalb habe ſich die Direktion die Beſchränkung 
ſelbſt auferlegt. Auf die Bemerkung des Antragſtellers, daß in Folge 
dieſer Beſchränkung vielleicht günſtige Offerten nicht benützt werden 


— — — 22 * Er 
könnten, erwiderte Direktor Grapow, daß Offerten, die heute günſtig fung v 
erſcheinen, es in zwei Jahren vielleicht nicht mehr ſeien, er bezeichne die 


es als einen wirthſchaftlichen Grundſatz, nicht mehr Schulden zu 
machen, als nothwendig ſeien. Da der Antragſteller trotz dieſer Aus⸗ 


führungen ſein Amendement aufrecht erhielt, richtete der e 21 
e 


demgemäß die Abſtimmung ein, deren Reſultat die Annahme de 
Sauren Antrages, alſo die Weglaſſung des obigen Paſſus mit 
1478 gegen 339 Stimmen war. 

Ferner wurde die Direktion ermächtigt, die durch die Anleihe ge⸗ 
wonnenen Geldmittel nach beſtem Ermelie für 5 ei Zwecke zu 
verwenden, für die fie vorgeſehen find. In der Generalverſammlung 
vom 27. Juni d. J. konnten rechtsgiltige Beſchlüſſe nicht gefaßt werden, 
weil die Einladung verſehentlich in einem der ſtatutenmäßigen Blätter 
unterblieben war. Die geſtrige Verſammlung ſanktionirte nun jene 
Beſchlüſſe. Der als Punkt IV. auf die Tagesordnung geſtellte Antrag 
eines Aktionärs, die Generalverſammlung möge unter Kenntnißnahme 


r ͤ ] 


*) davon 7,000 B. amerikaniſche. 


1 De gang: Die 15555 rein ale 
n der Bonds umfa ie Rummern — Il 
Nummern 8601 —12,400 zu 100 a 601 
19,000 zu 500 Dollars und die Nummern 35,951 —46,850 zu 1000 
Dollars. Die Zahlung der Zinſen für dieſe Bonds wird mit dem 
Dezember eingeſtellt. 


Angekommene Fremde 
23. September. 


Buckow's Hotel de Rome. Hauptmann a. D. und Ritter 
gutsbeſ. v. Bleichröher aus Schönbrunn. Adminiſtrator Lichtenberg 
aus Flatow. Direktor Dörſchlag aus Auguſtowo. Bauunternehmer 
n aus Breslau. Pfarrer Jaskowski aus Neiſſe. Die Kaufl. 


der eingereichten Offerten zur Uebernahme der Prioritätsobligationen are aus Nemſcheid, Henze Wiedemann und Gercke aus Berlin, 


Beſchluß darüber faſſen, welchem Angebot der Zuſchlag ertheilt werden] Iſe 


ſoll, war von dem Antragſteller zurückgezogen. Hiermit war die 
Tagesordnung erledigt und der Vorſitzende ſchloß die Verſammlung 
— 5 etwa 13ſtündiger Dauer. 


Bobrecker.] Das Wetter verlief bei recht herbſtlicher Temperatur 


ſehr unbeſtändig und hatten wir faſt täglich mehrere ſtarke Platzregenzſaus Kikowo. 


derſelbe war indeß weder für's Geſchäft noch für die Feldarbeiten 
von irgend welchem Einfluß. 


andererſeits ſind die Abgeber zurückhaltend mit dem Angebot, ſo daß 
eine entſcheidende Tendenz nicht zu Tage tritt. Einiger Handel fand 
in feinem Weizen und Roggen ſtatt. kn Braugerſte war heute 
leichter als bisber placirbar. Futtergerſte ohne Handel. Hafer iſt in 
einer Waaxe etwas beſſer. Mais in geringem Verkehr. Hülſen⸗ 
rüchte nominell. Wicken in feiner Qualität gefragt. Oelſaaten feſt 
und 300 1 N ohne beſonderen Begehr. 
notire: 


eizen wei 200 —225 M. 1 8 
7 gelb 180-2316 „ \ 5 
Roggen inländ. 180 —192 „ I 2 

do. ruſſ. 10-15 „ | ® 
Gerſte Brauw. 165—1/4 „ — 

do. Futterw. 130 —140 „ = 

afer . e 140—164 „ 2 
€ u 146—148 „ 85 

rbſen . — —— „ 

aps 810-220 „ 1 5 
Leinſaat . 250-275 „ = 


© 

55 wesen Strousberg in Moskan. Aus Moskau wird dem 
„B. B. C.“ geſchrieben: „Wie bereits gemeldet, findet die Schwur⸗ 
gerichtsverhandlung im Prozeß Dr. Strousberg und Genoſſen am 14. 
Oktober ſtatt. Bekanntlich wurde die vorige Gerichtsverhandlung 
vertagt, weil die berliner Zeugen, welche vorgefordert waren, einer⸗ 
ſeits nicht erſchienen und andererſeits ihre Weigerung, zu erſcheinen, 
nicht rechtzeitig kundgegehen batten. Wie wir nun mittheilen können, 
werden die Zeugen, die Herren Jacques, Schleſinger ꝛc, auch zu der 
Verhandlung am 14. Oktober nicht erſcheinen. Es iſt ihnen 
die Vorladung zur Zeugenvernehmung bereits vor 14 Tagen von hier 
aus übermittelt worden, dieſelben haben indeß die Erklärung abge es 
ben, nicht nach Moskau reifen zu wollen, und es wird, da dem ruſſi⸗ 
ſchen Gerichte kein Rechtsmittel zuſteht, um einen Zwang auf die be⸗ 
treffenden Herren auszuüben, wahrſcheinlich auf die Vernehmung der⸗ 
ſelben Verzicht geleiſtet werden müſſen. 


e Wien 


endgiltig entſchloſſen, die ungaxiſchen ahnlinien anzu⸗ 
ban en, pie benlalchen Verhandlungen ſind, wie das Blatt hinzufügt, 
bereits in vollem Gange. 


Verantwortlicher Redakteur: Dr. Jul. Wafner in Poſen. 


Trotz der auswärtigen feſten Berichteſ v. Witti 
bleibt der Getreidehandel bei uns recht leblos und demgemäß verkehrte Die Kaufleute 
auch die heutige Börſe. Die Käufer zeigen keine beſondere Kaufluft,Iftadt, Beil und 


Druck und Verlag von W. Decker 4. Co. (E. Röſtel) in Poſen. 


8 5 aus Sprottau, ber aus Tangermünde und Gräve aus 
rlo 


hn. 


Grand Hotel de France. Die Gutsbeſi er Waligorski 


; } ars 
® Dresden, 2. Septbr. [Produktenbericht von Guſtavſchynski aus Mieszkow. Hauptmann v. Schwen und Frau a. Thorn. 


aus Skorzewo und v. Chelkowski aus Starogrod. Rendant 


Mylius Hotel de Dresde. Der Rittergutsbeſitzer Sperling 


Adminiſtrator Daniels und Frau aus Fiſchdorf. Kreise 
und Familie aus Königsberg. Paſtor Rol 


rone aus Zerbit, Beil aus ; 
Werner aal Berlin Stettin, Jaffa aus 


Gerichts⸗Direktor Frau Jees und Tochter aus dolle und Aar hel 
aus Jarotſchin. 


ern⸗ 


Karge aus Havre, Lehmann aus n Heilbronn aus Breslau u. 
e 


Degurski aus Kriewen. Baumeiſter Ra 


Gaſthof zur Stadt Leipzig. Deſti i 
aus u r Strauß ag Na ene ber; 
mer aus Grätz. Sattlermeiſter Strauß und Kau | 
Berlin. Lehrer Zybald aus Palostam. a 


Scharffenberg's Hotel. Balletmeiſter Paul Leder neb 
Frau und Schwägerin aus Graudenz. Die Kaufl. i i 
aus Gleiwitz, Steinert und Gebhardt aus Berli Wen e 


Tilsners Hotel, Nachfolger Vogel „ 
Laſzezynski und Rentier Dawezyns ae e ian Se man 
Tochter aus Borek, Lieutenant Gietz aus Wongrowitz, Gute 
Laſinski aus Borek, Student Swiniarski aus Breslau, Wirthſchafte 


Dulin aus Miloslaw und Frl. Nowardowska nebſt Schweſter aus 


Poſen. 
Sterns Hotel de l'Europe. 

Solingen, Feuerſtein aus Danzig, 

aus Frankfurt 

anwalt Nikuſch 


Die Kaufl. Hahmann a. 
Lorony aus Breslau und Belmann 


u. Frau aus Inſterburg. 
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Strombericht. 
(Aus dem Sekretariat der Handelskammer.) 
Obornik. 


Kantho 
16 Si 


nl. 2109, Cb 
pandau nach Bofen. 
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Dollars, die Nummern 15,001— 


2 oer 


Gutsbeſitzer A aus Polen und Staats⸗ 
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